
Heidefriedhof
Baumbestattung mit Namensnennung

Baumwahlgrab am Einzelbaum

Im Randbereich des Friedhofs befinden sich ausge-
wählte Bäume, an denen man bis zu vier Urnen bei-
setzen kann. 

Die Grabstellen werden für 20 Jahre mit Verlänge-
rungsoption erworben. Die Grabstelleninhaber kön-
nen hier ein oder zwei kleine liegende Grabmale auf 
der Fläche um den Baum unter Beachtung des Wur-
zelschutzes aufbringen. 

Die individuelle Grabpflege ist den naturnahen Ge­
gebenheiten der Umgebung anzupassen und sollte 
sich auf das Abstellen von Pflanzschalen und Vasen 
beschränken. 

Im Rahmen der Verkehrssicherung werden die Flä-
chen von größeren Ästen beräumt, ohne den Wald-
charakter zu stören. 

Erforderliche Ersatzpflanzungen des Baumes werden 
je nach den örtlichen Bedingungen in unmittelbarer 
Nähe angestrebt.
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Wir beraten Sie gern.
Ausführliche Informationen​
erhalten Sie von unseren Mit-​
arbeiterinnen und Mitarbei-​
tern in der Friedhofsverwal-​
tung.

Baumwahlgrab am Gruppenbaum

Um ausgewählte Bäume in bestimmten Bereichen 
im Friedhofsgelände werden Kreisflächen in vier 
Kreissegmente geteilt. Jedes Segment ist ein Urnen-
wahlgrab für bis zu zwei Urnen. 

Zur Namensnennung kann ein kleines, liegendes 
Grabmal entsprechend der Friedhofssatzung mit 
einer Größe von 0,25 m² aufgebracht werden. Die 
Grabstelleninhaber können selbst entscheiden, wie 
viele Kreissegmente sie erwerben wollen. Die Grab-
stellen werden für 20 Jahre erworben, die bei der 
zweiten Beisetzung und bei Ablauf auf Wunsch ver-
längert werden. 

Eine der Umgebung angepasste individuelle Grab-
pflege durch die Angehörigen ist möglich, sollte sich 
aber auf das Abstellen von Pflanzschalen und Vasen 
beschränken. Sie kann jederzeit eingestellt oder wie-
der aufgenommen werden. Um den Baum ist ein 
Bereich von 1,50 m zum Schutz der Wurzeln einzu-
halten und der natürliche Waldcharakter zu erhal-
ten. Die Flächen werden im Rahmen der allgemeinen 
Grabfeldpflege in Ordnung gehalten. Eine ggf. erfor-
derliche Ersatzpflanzungen eines Baumes erfolgt mit 
Rücksichtnahme auf die örtlichen Bedingungen in 
unmittelbarer Nähe des Grabes.


